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Seite 1 Politische Gemeinde Bussnang – Budget-Gemeindeversammlung 04. Dezember 2006

Traktandenliste

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Wir laden Sie herzlich zur Budget-Gemeindeversammlung ein, welche gemäss den folgen-
den Angaben stattfindet:

Datum und Zeit: Montag, 04. Dezember 2006, 20:00 Uhr

Ort: Turnhalle Mettlen

Traktanden: 1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste

2. Wahl von 3 Stimmenzählern

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom
26. Juni 2006

4. Reduktion Urnenstandorte

5. Voranschlag und Steuerfuss 2006
• Voranschlag 2006 laufende Rechung
• Voranschlag 2006 Investitionsrechung
• Steuerfuss 2006 (85% wie Vorjahr)
• Finanzplan

6. Verschiedenes und Mitteilungen

7. Allgemeine Umfrage

Der Gemeinderat freut sich auf Ihren Besuch und Ihre Beteiligung.

Rothenhausen, im November 2006 Politische Gemeinde Bussnang
Der Gemeinderat

Pro Haushalt wird nur eine Botschaft zugestellt. Bei Bedarf können weitere Exemplare bei
der Gemeindeverwaltung bezogen werden (Leutwyler Anita Tel. 071 626 58 16). Die Stimm-
rechtsausweise für die Gemeindeversammlung befinden sich auf der hinteren Umschlagseite
dieser Botschaft. Sie sind an der Versammlung abzugeben.
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Traktandum 3 – Protokoll der Gemeindeversammlung

vom 26. Juni 2006, 20:00 bis 21:00 Uhr in der Turnhalle Bussnang

Traktanden:

1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste
2. Wahl von 3 Stimmenzählern
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2005
4. Rechnung 2005

a) Laufende Rechnung
b) Investitionsrechnung
c) Bestandesrechnung

5. Verwendung Vorschlag der Rechnung 2005
6. Objektkredit Umlegung Kantonsstrasse K27

Bussnang-Rothenhausen CHF 700’000.–
7. Objektkredit Landerwerb CHF 100’000.–
8. Zonenplanänderung Bussnang, Teilparzellen Nr. 115/123/167
9. Objektkredit Stufenpumpwerk Sangen CHF 120’000.–
10. Verschiedenes und Mitteilungen
11. Allgemeine Umfrage

1. Begrüssung

Pünktlich um 20:00 Uhr eröffnet der Gemeindeammann, Ruedi Zbinden, die Gemeinde-
versammlung und heisst alle Anwesenden herzlich willkommen.

Die Presse ist durch Frau Meile und Herr Lampart vertreten.

Die Einladung an alle Stimmberechtigten wurde fristgerecht verteilt. Eine Änderung oder
Ergänzung der Traktandenliste wird nicht gewünscht.

Es sind 108 Stimmberechtigte anwesend. Diverse Stimmbürger haben sich entschuldigt, von
einer Namensnennung wird abgesehen.

Nachdem alle Stimmberechtigten den Stimmrechtsausweis abgegeben haben, kann der
Gemeindeammann mit dem nächsten Traktandum weiterfahren.

2. Wahl von 3 Stimmenzählern

Als Stimmenzähler werden Cornelia Koller, Ruth Meier und Andreas Walder vorgeschlagen
und gewählt.
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Seite 3 Politische Gemeinde Bussnang – Budget-Gemeindeversammlung 04. Dezember 2006

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2005

Das Protokoll wurde mit der Einladung in alle Haushaltungen abgegeben und wird deshalb
nicht verlesen.

Nachdem keine Wortmeldung, Korrektur oder Ergänzung des Protokolls gewünscht wird,
kann der Gemeindeammann über das Protokoll abstimmen lassen. Dieses wird mit grosser
Mehrheit genehmigt und der Verfasserin verdankt.

4. Rechnung 2005

Der Vorsitzende erläutert die erfreuliche Jahresrechnung 2005. Die laufende Rechnung
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1’709’133.53. Das erfreuliche Resultat er-
gab sich vor allem durch höhere Steuereinnahmen, ein Gewinn aus dem Verkauf der Liegen-
schaft «Hitz» sowie ein Minderaufwand bei der öffentlichen Sozialhilfe. Ebenfalls war im
Budget 2005 der Umzug der Verwaltung vorgesehen, welcher aber erst im Jahre 2006 erfol-
gen wird.

Weiter erklärt R. Zbinden, dass sich beim Konto 581 öffentliche Sozialhilfe ein Fehler bei den
Erläuterungen eingeschlichen hat. Der Nettoaufwand bei der öffentlichen Sozialhilfe beträgt
CHF 361’820.85 und nicht wie in den Erläuterungen CHF 355’515.95.

Gemäss weiteren Ausführungen des Vorsitzenden beträgt die Steuerkraft pro Einwohner zu
100% CHF 2’047.78, im Vergleich zum Vorjahr von CHF 1’781.90. Die Nettoschuld pro
Einwohner beträgt CHF 1’108.– (Vorjahr CHF 2’516.–). Dank des erfreulichen Ergebnisses
konnten die Schulden nochmals um rund CHF 2,8 Mio. reduziert werden. Die Gesamt-
schulden inkl. Werkbetriebe belaufen sich auf rund CHF 2,2 Mio..

Abstimmung laufende Rechnung 2005

Nachdem keine Fragen zur vorliegenden Rechnung 2005 anstehen und auch keine Ergän-
zungen vom Rechnungsrevisor Fritz Hofer erfolgen, wird über die laufende Rechnung abge-
stimmt. Die laufende Rechnung wird ohne Gegenstimme mit grosser Mehrheit genehmigt.

Im Jahre 2005 sind nicht allzu viele Investitionen erfolgt. Das Ersteinsatzfahrzeug für die
Feuerwehr Bussnang wurde angeschafft sowie der Lifteinbau im neuen Gemeindehaus in
Bussnang ist erfolgt. Vom Ersteinsatzfahrzeug sowie vom Lift wurde jeweils ein Kostenanteil
bereits im Jahre 2004 aktiviert.

Abstimmung Investitonsrechnung 2005

Da keine Fragen zur Investitionsrechnung 2005 erfolgen, wird über die Investitionsrechnung
abgestimmt. Die Investitionsrechnung wird ohne Gegenstimme mit grosser Mehrheit geneh-
migt.

Die Verschuldung im Jahre 2005 konnte nochmals um rund CHF 2,8 Mio. reduziert werden.
Die Gesamtschulden inkl. Werkbetriebe belaufen sich insgesamt auf rund CHF 2,2 Mio..
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Abstimmung der Bestandesrechnung 2005

Da auch zur Bestandesrechnung 2005 keine Fragen erfolgt sind, wird über die Bestandes-
rechnung abgestimmt. Die Bestandesrechnung 2005 wird ohne Gegenstimme mit grosser
Mehrheit genehmigt.

5. Verwendung Vorschlag der Rechnung 2005

Die Rechnung 2005 der Politischen Gemeinde Bussnang schliesst mit einem Vorschlag von
CHF 1’709’133.53 ab. Ohne Beschluss der Gemeindeversammlung würde dieser Betrag
gesamthaft dem Eigenkapital gutgeschrieben werden. Der Gemeinderat beantragt der Ge-
meindeversammlung, den Vorschlag der laufenden Rechnung 2005 von CHF 1’709’133.53
wie folgt für zusätzliche Abschreibungen zu verwenden und den Rest dem Eigenkapital
gutzuschreiben:

–  CHF 400’000.– im Konto Wasserleitungen, Gemeindeanteil,
–  CHF 200’000.– im Konto Schiessanlage «oberer Letten», Oberbussnang
–  CHF 100’000.– im Konto Feuerwehrdepot «Stadler», Bussnang
–  CHF 1’009’133.53 zugunsten Eigenkapital

Abstimmung Verwendung Vorschlag Rechnung 2005

Zum Antrag des Gemeinderates wird keine Wortmeldung gewünscht. Die vorgesehene
Gewinnverteilung wird ohne Gegenstimme mit grosser Mehrheit genehmigt.

Der Vorsitzende verdankt dem Rechnungsführer, Jörg Heuer, die sauber und korrekt
geführte Gemeinderechnung. Dies wird von den Anwesenden mit einem kräftigen Applaus
bestätigt.

6. Objektkredit Umlegung Kantonsstrasse K 27

Gemäss Ausführungen des Vorsitzenden wurde über die Umlegung der Kantonsstrasse
K 27, Bussnang-Rothenhausen, im Vorfeld bereits viel berichtet und an der durchgeführten
Infoveranstaltung vom 02. Mai 2006 umfassend informiert. Der Gemeindeammann hat mit
den betroffenen Grundeigentümern und Landpächtern ein persönliches Gespräch geführt,
welches er den Beteiligten bestens verdankt. Weiter informiert der Gemeindeammann, dass
Ende Juni das Bauprojekt öffentlich aufgelegt werden soll und jeder Stimmbürger die Mög-
lichkeit zur Einsicht habe.

Weiter haben Abklärungen mit der Thurbo-Bahn ergeben, dass erfreulicherweise der Halb-
stundentakt ab Dezember 2006 eingeführt werden soll. Dies hat jedoch zur Folge, dass die
Barriere rund 50-mal für Personenzüge geschlossen werden muss (Güterzüge nicht einge-
rechnet).

Gemeindeammann Zbinden ist überzeugt, dass es sich um ein gutes Projekt handele und
alle irgendwie Gewinner seien. Die dringend benötigten Parkplätze für die Firma Stadler
Bussnang AG könnten durch die vorgesehene Umlegung und Umzonung ordnungsgemäss
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Seite 5 Politische Gemeinde Bussnang – Budget-Gemeindeversammlung 04. Dezember 2006

erstellt werden. Durch das Erstellen einer Bahnunterführung entstehen keine Wartezeiten bei
geschlossener Barriere. Der Lastwagenverkehr müsse in Zukunft auf dem Industrieareal
warten. Die Sicherheit der Bevölkerung werde durch diese Massnahmen enorm verbessert.

Der Kostenteiler sieht wie folgt aus:

Kanton Thurgau CHF 1.3 Mio.
Stadler Bussnang AG CHF 1.8 Mio.
Politische Gemeinde Bussnang CHF 0.7 Mio.

Hans Schmid möchte wissen, ob die Güterkorporationsstrasse verlegt werde und wer dafür
die Kosten tragen würde. Durch die Einführung des Halbstundentakts möchte er zudem wis-
sen, ob sich dadurch die Kosten für den öffentlichen Verkehr erhöhen würden.

Gemäss Gemeindeammann Zbinden ist die Ergänzung der Güterstrasse Sache des Kantons
und die Kosten dafür sind im Gesamtkonzept enthalten. Der Kostenteiler an den öffentlichen
Verkehr wird anhand der Einwohnerzahlen errechnet. Der Gemeindebeitrag an den öffent-
lichen Verkehr wird wegen der Einführung des Halbstundentakts nicht erhöht werden. Weiter
informiert der Gemeindeammann, dass für die bereits abgeschriebenen Aktien der ehemali-
gen Mittelthurgaubahn eine Rückzahlung erfolgt. Dies ist voraussichtlich ca. CHF 54’000.–.

Gemäss Paul Eberhart könnte mit dem Aushub- und Humusmaterial, welches durch die
Strassenumlegung frei wird, der ehemalige «Autofriedhof» in Rothenhausen aufgeschüttet
und rekultiviert werden.

Der Vorsitzende erklärt, dass beim ehemaligen Schrottplatz Lüthi in Rothenhausen vorerst
eine Voruntersuchung zur Überprüfung eines allfällig belasteten Standortes durchzuführen
sei. Im Weiteren sei das Projekt für die Erstellung einer «Kiesgrube» noch pendent.

Alex Wüest interessiert, ob die Verlängerung der Unterhaltskorporationsstrasse vorgesehen
sei.

Gemäss Gemeindeammann Zbinden sind einzelne Details des Projekts noch nicht bekannt.
Diese werden aber mit der Projektauflage ersichtlich werden.

Auf die Frage von Dieter Stutz, ob die 150 m Trottoir wirklich nötig seien, antwortet der
Vorsitzende, dass auf Grund des Verkehrskonzepts vorgesehen sei, das Trottoir nur bis zur
Breitestrasse zu führen.

Daniel Gallmann findet es schade, dass kein Fahrradstreifen eingeplant sei. Dies findet auch
Hans Schmid. Gemäss kantonalem Radwegverzeichnis sei nämlich ein Radweg von
Puppikon, Thurrain Richtung Bussnang eingezeichnet. Er appelliert an die Sicherheit für
jeden einzelnen Velofahrer.

Ruedi Zbinden informiert, dass gemäss Abklärungen beim Kanton keine touristischen Rad-
wege ausser an Seeufern finanziert würden. Die Strasse Bussnang-Rothenhausen sei zu-
dem kein eigentlicher Schulweg. Aufgrund von Verkehrsstudien des Kantons Thurgau seien
solche Massnahmen nicht finanzierbar und zudem werde die Strasse nur auf einer Länge
von etwa 920 m verlegt. Der Anschluss auf der Ostseite sowie im Westen sei sehr auf-
wendig.
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Abstimmung Objektkredit Umlegung Kantonsstrasse K 27 Bussnang-Rothenhausen
von CHF 700’000.–

Dem Objektkredit von CHF 700’000.– für die Umlegung der Kantonsstrasse K 27,
Bussnang-Rothenhausen wird gemäss Antrag des Gemeinderates ohne Gegenstimme mit
grosser Mehrheit zugestimmt.

7. Objektkredit Landerwerb CHF 100’000.–

Gemäss Ausführungen des Vorsitzenden handelt es sich bei diesem Kredit um eine Finanz-
kompetenz für Landerwerb. Wie in der Botschaft beschrieben, ist im Richtplan eine mögliche
Ausdehnung der Stadler Bussnang AG südlich der Bahn vorgesehen. Bei Eintritt dieser Situ-
ation sollte die Zufahrt auf diese Parzelle nicht via Dorfzentrum und Schulstrasse erfolgen,
sondern von Norden her. Um dies zu erreichen, möchte der Gemeinderat sicherstellen, dass
dieses Landwirtschaftsland bei Verkaufsabsichten der Grundeigentümern durch die Politi-
sche Gemeinde Bussnang erworben werden kann. Für den Erwerb der Landwirtschafts-
flächen muss eine Bewilligung des kantonalen Landwirtschaftsamtes eingeholt werden. Dies,
weil gemäss Gesetzgebung alle Grundstücke, die sich vollständig oder teilweise ausserhalb
der Bauzone befinden und grösser als 25 Aren sind, den Bestimmungen des bäuerlichen
Bodenrechtes unterstellt sind. Das kantonale Landwirtschaftsamt bestimmt auch den zulässi-
gen Verkaufspreis für diese Landflächen.

Alex Wüest informiert, dass er den Landbesitzer angerufen habe und dieser keine Verkaufs-
absichten für das Landwirtschaftsland habe. Ebenfalls ist er der Meinung, dass die beste-
hende Unterhaltskorporationsstrasse entsprechend ausgebaut werden könnte. Auch Dieter
Stutz möchte wissen, warum man die Landflächen zu kaufen beabsichtige.

Der Gemeindeammann betont, dass der Objektkredit nur als Sicherstellung dient, damit bei
Verkaufsabsichten der Grundeigentümern die Verkaufsverhandlungen sofort erfolgen kön-
nen. Der Objektkredit wird somit für den vorsorglichen Landerwerb von max. CHF 100’000.–
bereitgestellt. Der Gemeinderat beabsichtigt auf keinen Fall, den Landwirten Land wegzu-
nehmen. Solange keine Zufahrt erstellt werden muss, würden die Landflächen weiterhin den
jetzigen Pächtern zur Verfügung stehen. Voraussichtlich bleibt die Parzelle Nr. 171 auch im
Eigentum des jetzigen Besitzers.

Hubert Haag informiert über seine Tätigkeit als Erbenvertreter der Erbengemeinschaft
Pfiffner von Bussnang. Die Stadler Bussnang AG stehe mit der Erbengemeinschaft Pfiffner in
Verhandlungen für den beabsichtigten Landkauf südlich der Bahn.
Die Landverhandlungen seien nun auf gutem Wege. Ein entsprechender Vorvertrag mit den
Erben stehe noch aus, soll aber demnächst abgeschlossen werden.

Gemäss Ruedi Zbinden werden von der Stadler Bussnang AG auf diesem Areal Bahn-
geleiseflächen benötigt.

Abstimmung Objektkredit Landerwerb CHF 100’000.–

Dem Objektkredit für einen allfälligen Landerwerb der Teilparzellen 169 und 171, von CHF
100’000.– wird ohne Gegenstimme mehrheitlich zugestimmt.
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8. Zonenplanänderungen Bussnang, Parzellen Nr. 115, 123 und 167

Die Umzonung steht im direkten Zusammenhang mit der Verlegung der Kantonsstrasse
Bussnang-Rothenhausen. Durch die Umlegung der Strasse ist es nötig, die Landflächen
zwischen der bestehenden Strasse bis hin zur neuen Strasse, d.h. bis zum Bahntrasse inkl.
der aufzuhebenden Strassenfläche, neu der Bauzone zuzuweisen. Die Umzonung ist ein
Bestandteil der Strassenumlegung. Die Zonenplanänderung muss zwingend durch die Ge-
meindeversammlung genehmigt werden, erst dann kann die Strasse umgelegt werden.

Im Auftrag der Politischen Gemeinde Bussnang wird ein Planer den Gestaltungsplan unter
Berücksichtigung der öffentlichen Interessen ausarbeiten. Dieser Gestaltungsplan muss nicht
vor die Versammlung, sondern wird öffentlich aufgelegt. Jeder Stimmbürger hat die Möglich-
keit, sich während der Auflagefrist zu äussern und in die Akten Einsicht zu nehmen. Da auch
eine Umweltverträglichkeitsprüfung nötig ist, ist die Auflage voraussichtlich im April 2007.

Abstimmung Zonenplanänderung Bussnang, Parzellen Nr. 115, 123 und 167

Der Umzonung der Landflächen von der Landwirtschaftszone in die Industriezone, die Teile
der Parzellen Nr. 115, 123 und 167 betreffen, wird ohne Gegenstimme mehrheitlich zuge-
stimmt.

9. Objektkredit für Ersatz des Pumpwerks Sangen CHF 120’000.–

Wie der Vizegemeindeammann, Andreas Hüppi, erläutert, läuft die Konzession des Pump-
werks Sangen Ende 2011 ab und ist nicht mehr verlängerbar. Dieses Pumpwerk befindet
sich im Baugebiet der Gemeinde Weinfelden. Da die Gemeinde Weinfelden dieses Gebiet
baldmöglichst überbauen möchte, wurde in verschiedenen Gesprächen eine vorzeitige Still-
legung besprochen. Aufgrund eines neu erstellten Gestaltungsplanes von Weinfelden ist
planerisch der Standort des Pumpwerks nach Westen verlegt worden. Dort soll das neue
Stufenpumpwerk entstehen und ein allfälliger Wasserbezug könnte ab dem Netz der Techni-
schen Betriebe Weinfelden erfolgen. Sofern das Pumpwerk Sangen per Ende 2006 stillge-
legt wird, hat uns die Gemeinde Weinfelden eine Kostenbeteiligung von rund CHF 21’585.–
zuzüglich die Übernahme des Wassermessers von CHF 5’000.–
zugesichert. Die uns zugesprochene Konzessionsmenge bis Ende 2011 soll in das neue
Pumpwerk Schachen verlegt werden. Diese Konzessionsmenge würde aber weiterhin im
Besitze der Wasserversorgung Bussnang bleiben und ihr somit zur Verfügung stehen.

Eine Studie vom Ing. Büro Widmer + Partner AG hat ergeben, dass der Anschluss an Wein-
felden sowie an die Regionale Wasserversorgung Mittelthurgau Süd notwendig ist, um die
nötigen Löschreserven sowie die Wasser- und Druckmengen zu erreichen. Zudem muss in
den nächsten 3 – 4 Jahren die Verbindungsleitung von Oppikon an das Versorgungsnetz
Bussnang Nord erstellt werden. Auf einen Bau des Reservoirs Schmidshof kann jedoch ver-
zichtet werden. Die Berechnungsgrundlagen sind mit dem kantonalen Feuerschutzamt in
Frauenfeld besprochen worden.

Auf die Wortmeldungen von Dieter Stutz, Hans Schmid, Henri Schenk, Ernst Geyer sowie
Richard Ziegler wurden folgende Antworten erteilt:

Die Konzession in Weinfelden wird mit dem Anschluss an das neue Pumpwerk für weitere
dreissig Jahre gesichert. Die Wassermenge kann nicht von weiteren Quellen aus den
Ortsteilen bezogen und sichergestellt werden, da die benötigten Löschreserven sowie die
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Wasser- und Druckmengen nicht erreicht werden. Das Löschwasser oder Stapelvolumen
genannt und deren Menge basiert auf einer Fördermenge, die bei Stromausfall möglich sein
muss. Die Mietleitung wurde bereits heute schon durch eine Alarm-Infonet-Leitung ersetzt.
Die Gemeinde Weinfelden übernimmt eine Kostenbeteiligung von CHF 21’585.– zuzüglich
die Übernahme des Wassermessers von CHF 5’000.–. Ebenfalls konnte auf einem Plan der
ungefähre Standort der neuen Fassung/Schacht gezeigt werden.

Abstimmung Objektkredit für Ersatz des Pumpwerks Sangen CHF 120’000.–

Dem Objektkredit von CHF 120’000.– für den Neubau eines Stufenpumpwerks in Weinfelden
wird ohne Gegenstimme mehrheitlich zugestimmt. Dem Gemeinderat wird die Kompetenz für
die Vertragsverhandlungen mit Weinfelden und der RVM Süd erteilt.

10. Verschiedenes und Mitteilungen

Gemäss Information des Gemeindeammanns konnte der Fehler bei der Rundsteuerungs-
anlage für die Strassenbeleuchtung in Mettlen, Reuti, Wertbühl und Rothenhausen behoben
werden. Die Garantiezeit wurde entsprechend verlängert.

Auf die Ausschreibung für das Mietobjekt des Schützenhauses in Mettlen ist bis heute keine
Anfrage eingegangen.

Der Zivilschutzdienst hat beim Steingarten in Mettlen eine neue Treppe erstellt.

Sämtliche Container bei den Sammelstellen in allen Ortsteilen des Gemeindegebietes wur-
den ausgewechselt und durch neue ersetzt.

Gemäss Auskunft des Raumplanungsamtes, Frauenfeld sollen in den nächsten Tagen die
Unterlagen der Ortsplanungsrevision dem Regierungsrat zur Genehmigung vorgelegt wer-
den.

Der Wanderweg Altegg wird Ende August umgelegt. Die Kosten dafür trägt der Kanton.

Der Gemeindeamman bedankt sich herzlich bei der Thurgauer Kantonalbank für den Ein-
gang des Gewinnanteils von CHF 76’803.00.

Der Kanton Thurgau zeichnet jährlich einige Künstlerinnen und Künstler aus den Bereichen
Musik, Bildende Kunst und Film mit Förderbeiträgen für ihre persönlichen, künstlerischen
Weiterentwicklungen aus. Zu den ausgewählten Kulturschaffenden gehört dieses Jahr auch
Daniel Gallmann, bildender Künstler von Oberbussnang. Der Gemeindeammann freut sich
über die Anwesenheit von Herrn Gallmann an der heutigen Versammlung und gratuliert ihm
herzlich zum erhaltenen Kulturförderpreis 2006. Als kleine Anerkennung wird ihm ein
Geschenkharass überreicht.

Ebenfalls freut sich der Gemeindeammann über die Anwesenheit des Radsportprofis,
Michael Albasini von Lanterswil. Er gratuliert ihm zu den diesjährigen Leistungen an der Tour
de Suisse und übergibt ihm einen Sack Apfelringe aus der Region, die ihm an der kommen-
den Tour de France zu weiteren Glanzresultaten verhelfen sollen.
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Weiter informiert der Gemeindeammann über die Aufschaltung der neuen Homepage. Peter
Moser von Bussnang hat die neue Gemeindehomepage gestaltet. Diese ist seit Mittwoch,
den 21.06.2006 in Betrieb. Mit vielen Bildern aus dem Gemeindegebiet konnte eine freund-
liche Visitenkarte erstellt werden. Das Gewerbe hat eine eigene Seite und die Möglichkeit,
die Firmenlogos mit Verlinkung auf die eigene Homepage kostenlos zu präsentieren. Weiter
sind sämtliche Reglemente, Baugesuchsunterlagen und in Kürze auch der neue Zonenplan
aufgeschaltet. Die Tageskarten der SBB können Online in Weinfelden reserviert werden.
Ebenfalls besteht ein Link zu dem Wetterbericht und SBB-Fahrplan. Der Gemeindeammann
dankt Peter Moser für die angenehme Zusammenarbeit und freut sich, auch weiterhin seine
Dienste in Anspruch zu nehmen. Mit wenigen Sitzungen wurden sämtliche Wünsche unkom-
pliziert und schnell umgesetzt. Auch das neue Logo «Bussnang die Gemeinde mit Zug», das
neue Briefpapier und die Kuverts hat Peter Moser gestaltet.

Gemäss Roland Wick fehlen im Quartier Vorderwies sämtliche Hausnummertafeln. Die
Hausnummern wurden von der Gemeinde festgelegt, jedoch fehle die Zustellung der Haus-
nummertafeln. Der Gemeindeammann gibt zur Antwort, dass sich das Bauamt dieser Sache
annehmen werde.

Weiter informiert der Vorsitzende, dass an der nächsten Gemeindeversammlung ein Antrag
für eine Änderung der Abstimmungslokale folgen werde. Heute werden die Urnen an 12 ver-
schiedenen Standorten aufgestellt. Dazu müssen 33 Urnenoffizianten beschäftigt werden.
Für die Zukunft sei vorgesehen, nur noch eine Urne im Abstimmungslokal des neuen Ge-
meindehauses in Bussnang aufzustellen. Um neu die Zentrumsfunktion der Gemeinde-
verwaltung in Bussnang zu stärken und den Kontakt zu der Bevölkerung zu fördern, soll
anschliessend in einem separaten Raum ein Getränk angeboten werden. Ebenfalls soll für
die briefliche Stimmabgabe ein frankiertes A-Post-Rückantwortkuvert den Abstimmungs-
unterlagen beigelegt werden. Die Portokosten werden der Politischen Gemeinde erst bei
Rücksendung verrechnet.

Der An- und Umbau am Gemeindehaus schreitet «mit Zug» voran. Die Handwerker werden
am 14. Juli 2006 zum Aufrichtefest in die künftigen Räume der Gemeindeverwaltung einge-
laden. Sämtliche Bauteile, die für das neue Gemeindehaus nicht mehr benötigt wurden,
haben Privatpersonen und die Stiftung Kompass demontiert und zur Weiterverwendung mit-
genommen. Der Innenausbau wird nach den Sommerferien beginnen. Die Fertigstellung ist
auf anfangs Oktober geplant. Der Umzug ist somit auf Mitte Oktober vorgesehen.
Zur Einweihung der Gemeindeverwaltung am neuen Standort wird die Bevölkerung anfangs
November zu einem «Tag der offenen Tür» eingeladen werden.

Am 18. Juli 2006 kann der Gemeindeammann auf sein erstes Amtsjahr zurückblicken. Er
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat und in der Verwaltung sowie bei
der Bevölkerung für das erwiesene Vertrauen.

Anmeldungen für die Jubiläumsfeierlichkeiten «10 Jahre Politische Gemeinde Bussnang»
können immer noch erfolgen. Sämtliche Angaben sowie das Anmeldeformular sind auch auf
der Homepage aufgeschaltet.

11. Allgemeine Umfrage

Hans Schmid informiert die Anwesenden über die anstehenden Kontrollen in den Hausgär-
ten wegen Feuerbrand und deren Erreger. Ebenfalls weist er nochmals auf das gefährliche
Unkraut «Ambrosia» hin. Die Ausbreitung der Ambrosia stelle ein ernst zu nehmendes
gesundheitliches Risiko dar. Es verursache Allergien, triefende und juckende Nase, tränende
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und geschwollene Augen, Entzündung der Bronchialschleimhaut und in schweren Fällen
auch Asthma.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, erkundigt sich der Vorsitzende, ob
Einwände erhoben werden gegen die Führung der heutigen Gemeindeversammlung. Dazu
erfolgen keine Wortmeldungen.

Gemeindeammann Zbinden bedankt sich bei allen Anwesenden für das Interesse am öffent-
lichen Geschehen und die Teilnahme an der heutigen Versammlung. Er dankt der Primar-
schule Bussnang für das Gastrecht und der Familie Müller für das Bereitstellen der Turn-
halle. Weiter bedankt er sich bei allen, die in irgendeiner Form zum Gemeindewohl beitragen
sowie den Kolleginnen und Kollegen vom Gemeinderat und dem Verwaltungspersonal. Den
Besuchern wünscht er eine gute Heimkehr, erholsame Ferien sowie ein Wiedersehen an den
Jubiläumsfestivitäten oder an einer nächsten Gemeindeversammlung.

Der Gemeindeamman Die Gemeindeschreiberin

Ruedi Zbinden Anita Leutwyler
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Traktandum 4 – Reduktion Urnenstandorte

Ausgangslage

Bis jetzt werden die Urnen in 12 verschiedenen Stimmlokalen aufgestellt und total besteht
17mal die Möglichkeit, die Stimme abzugeben. Nebst der Urne kann brieflich abgestimmt
werden und in Zukunft wird dies auch noch per Computer und Handy möglich sein. Die Tat-
sache, dass unsere Gemeinde 33 Urnenoffizianten beschäftigt, veranlasste den Gemeinde-
rat, die Angelegenheit zu überdenken. Im Weiteren nimmt die briefliche Stimmabgabe stetig
zu, weil diese Möglichkeit die politisch interessierten MitbürgerInnen nicht an die Abstim-
mungszeiten bindet.

Abstimmungsorte und Zeiten Freitag Samstag Sonntag
Abgegebene
Stimmen
12.02.06 24.09.06

Bussnang Unterrichtslokal 19.00-19.30 11.00-11.30 72 101

Oberbussnang Neuberg 10.00-10.30

Spritzenhaus 10.30-11.00 31 40

Rothenhausen Spritzenhaus 19.00-19.30 10.30-11.00 54 69

Reuti Spritzenhaus 18.30-19.00

Wertbühl 19.15-19.45 33 45

Mettlen Schulhaus 19.30-20.00 10.30-11.00 49 43

Lanterswil Schulhaus 20.00-20.30 10.30-11.00 43 42

Friltschen Schulhaus 20.00-20.30 10.30-11.00 43 41

Oppikon Unteroppikon 19.00-19.15

Schmidshof 19.30-20.00

Spritzenhaus 19.00-19.30 11.00-11.30 44 54

Briefliche Stimmabgabe 207 267

An der Rechnungsgemeinde vom 26. Juni 2006 wurde über dieses Thema bereits informiert.
Alle Personen, die sich in der Zwischenzeit meldeten oder angefragt wurden, haben sich der
Meinung des Gemeinderates angeschlossen.

Stellungnahme des Gemeinderates

Brieflich stimmen wird allmählich den Gang zur Urne weitgehend ablösen. Dieser Entwick-
lung trägt der Vorschlag zur Reduktion der Urnenstandorte und -zeiten Rechnung. Es be-
steht zudem eine weitere Möglichkeit, nämlich die vorzeitige Stimmabgabe. Die vorzeitige
persönliche Stimmabgabe findet jeweils am Mittwoch bis Freitag vor einem Abstimmungs-
sonntag während den ordentlichen Büroöffnungszeiten im Gemeindehaus (Einwohneramt)
statt. Briefliche Stimmen können zudem bis zur Urnenöffnung am Abstimmungssonntag (also
bis 09.30 Uhr) in den Briefkasten des Gemeindehauses gelegt werden.

Für die briefliche Stimmabgabe werden die Kuverts als Geschäftsantwort-Sendung frankiert,
so dass wir nur die zurückkommenden Abstimmungsunterlagen bezahlen müssen. Für Sie
als Stimmbürgerinnen und Stimmbürger fallen keine zusätzlichen Kosten an.

Die wesentlichste Änderung wird sein, dass nur noch eine Urne in der neuen Gemeinde-
verwaltung in Bussnang für die Stimmabgabe bereitgestellt wird.
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Vorschlag neue Urnenöffnungszeiten:

Samstags im Gemeindehaus Bussnang von 18.30 – 19.30 Uhr
Sonntags im Gemeindehaus Bussnang von 09.30 Uhr – 10.30 Uhr

Die Gemeindeordnung wird wie folgt geändert:

Bestehend: Art. 9 Urnenwahlen und -abstimmungen, Absatz 2

2  Die Stimmurnen werden in Bussnang, Friltschen, Lanterswil, Mettlen, Oberbussnang,
 Oppikon, Reuti und Rothenhausen aufgestellt.

Neue Fassung:  Art. 9 Urnenwahlen und -abstimmungen, Absatz 2

2  Der Gemeinderat bestimmt die Standorte der Urnen und die Öffnungszeiten

Bestehend: Art. 11 Abstimmungs- und Wahlbüro

1  Das Abstimmungs- und Wahlbüro besteht aus:
a. dem Gemeindeammann als Präsident;
b. dem Gemeindeschreiber als Aktuar;
c. je zwei Urnenoffizianten nebst einem Stellvertreter für jedes Abstimmungs- und

 Wahllokal.
2  Für die Ermittlung des Abstimmung- bzw. des Wahlergebnisses müssen fünf

 Urnenoffizianten zugezogen werden.
3  Der Gemeinderat kann für besondere Urnengänge das Abstimmungs- und Wahlbüro

 erweitern.

Neue Fassung:  Art. 11 Abstimmungs- und Wahlbüro

1  Das Abstimmungs- und Wahlbüro besteht aus:
a. dem Gemeindeammann als Präsident;
b. dem Gemeindeschreiber als Aktuar;
c. fünf Urnenoffizianten und zwei Stellvertreter.
2  Für die Ermittlung des Abstimmungs- bzw. des Wahlergebnisses müssen mindestens
  fünf Stimmenzähler zugezogen werden.
3  Der Gemeinderat kann für besondere Urnengänge das Abstimmungs- und Wahlbüro

 erweitern.

Antrag des Gemeinderates

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, der Reduktion für die Urnenstand-
orte und Urnenoffizianten wie oben aufgeführt zuzustimmen.
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Traktandum 5 –   Bericht und Antrag zum Voranschlag und
Steuerfuss 2006

1 Allgemeines

Der Voranschlag 2007 der laufenden Rechnung sieht einen Ertragsüberschuss von
CHF 465’500.– bei unverändertem Steuerfuss von 85% vor.

Wie in den Vorjahren erwähnt, läuft die Übergangsregelung für «Finanzausgleich in Härtefäl-
len» bis Ende 2007. Der Gemeinderat will diese letztmaligen Erträge, wie in den Vorjahren,
für ausserordentliche Abschreibungen und Schuldentilgungen nutzen.

2 Erläuterungen zum Voranschlag 2006 der laufenden Rechnung

(Für Werkbetriebe gilt der Grundsatz der Eigenwirtschaftlichkeit)

0 Allgemeine Verwaltung

Bei den Besoldungen wurde die generelle Lohnerhöhung von 1.2% wie dies der Regierungs-
rat festgelegt hat übernommen.

Im Konto 020.301 ist ein Rückgang der Besoldung sichtbar, dies ist auf die momentane
Situation ohne Lehrling zurückzuführen.

Im Konto 090.301 ist die Besoldung der Hauswartin der neuen Gemeindeverwaltung sicht-
bar.

1 Öffentliche Sicherheit

In den Bereichen Sicherheit sind gemäss Voranschlag 2007 keine ausserordentlichen
Geschäfte vorgesehen.

Im Konto 150.314 Unterhalt der Schiessanlage, ist der Kanalisationsanschluss des Schüt-
zenhauses «Oberer Letten» in Zusammenhang mit der Abwasserleitung Neuberg vorge-
sehen.

3 Kultur und Freizeit

Im Konto 300.365 Beiträge an Vereine, werden wir die Kulturförderung wie im Vorjahr wahr-
nehmen und vor allem Vereine die Jungendförderung betreiben unterstützen.

4 Gesundheit

Die Kosten für die ambulante Krankenpflege wird auch im Jahr 2007 wieder etwas steigen.
Die Nachfrage nach Spitexleistungen nimmt generell zu, weshalb auch die Anforderungen an
Personal und Infrastruktur kostenintensiver werden. Das Konto 440.365.02 – Beitrag an den
Spitexverein Thur-Seerücken von rund CHF 38’000.00 – hat demzufolge erneut einen Kos-
tenanstieg zu verzeichnen.

5 Soziale Wohlfahrt

Konto 520.365 Individuelle Prämienverbilligung (IPV): Die Auszahlungen dieser Prämien-
gutschriften erfolgen grundsätzlich an die Versicherungsnehmer. Sind jedoch die Kranken-
kassenprämien noch ausstehend, werden die IPV-Beiträge vom Kanton an die Gemeinde
ausbezahlt und danach an die Krankenkasse weitergeleitet. Es darf nicht sein, dass dieses
Geld zweckentfremdet und der Versicherungsschutz sistiert wird.
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Konto 520.365.01 Krankenkassenbeiträge, Spitalrechnungen. Auf Grund des Urteiles des
Verwaltungsgerichtes sind die Gemeinden für ausstehende Krankenkassenbeiträge und für
offene Spitalrechungen zahlungspflichtig. Die Folgen dieses Urteils sind für die Gemeinden
beträchtlich. Nebst dem kaum voraussehbaren finanziellen Aufwand, der auch einiges an
Administration verursacht, gilt es nun, jeden Fall genau zu prüfen. Wir werden Personen, die
ihren Pflichten der fristgerechten Beitragszahlung nicht nachkommen, für ein persönliches
Gespräch vorladen.

Konto 530.361 Ergänzungsleistungen. Der Gemeindebeitrag wird auf der Basis der Steuer-
kraft ermittelt. Mit der positiven Entwicklung der Steuerkraft in unserer Gemeinde steigt auch
der Beitrag an die Ergänzungsleistungen.

6 Verkehr

Neben den normalen Unterhaltsarbeiten sind im Jahre 2007 folgende Sanierungen geplant:

Bussnang: Schulstrasse (örtliche Sanierung und neue Deckschicht).
Reuti: Verbindungsstrasse Puppikon – Reuti (chaussierte Strasse neu auf-

tragen, bombieren und Kurven verstärken).
Rothenhausen: Schulstrasse (örtliche Sanierung und neue Deckschicht);

Verbindungsstrasse Rothenhausen «Villa Engeli» – Puppikon (1. Teil
Trag-Deckschicht und 2. Teil Oberflächenbehandlung);
Freiwies-Bachstrasse (Oberflächenbehandlung).

7 Umwelt und Raumordnung

Die Liegenschaft Chirchbühl wird neu mit Frischwasser durch Speisung von der Wasser-
versorgung Braunau erschlossen werden.

Ein grösserer Teil des Budgets wird für die Teilsanierung der bestehenden Kanalisation
aufgewendet. Im Jahr 2007 wird der Ortsteil Rothenhausen abgeschlossen und der ganze
Ortsteil Oberbussnang saniert werden. Ebenfalls im Jahr 2007 ist vorgesehen, dass Neuberg
und Chirchbühl an die Kanalisation angeschlossen werden.

Für den Friedhof Bussnang sind im Jahr 2007 Sanierungsarbeiten im Rahmen von CHF
10’000.00 geplant.

Konto 790.318.01 in diesem Konto sind die geschätzten Kosten für den Gestaltungsplan im
Rahmen rund um die Stadler Bussnang AG enthalten. Diese werden aber wie mit der Stadler
Bussnang AG vereinbart zu 100% weiterverrechnet. Im Konto 790.436 ist dieser Ertrag aus-
gewiesen.

8 Volkswirtschaft

Auch im 2007 macht die Elektrizitätsversorgung in dieser Kontengruppe den grössten Anteil
aus. Im Sanierungskonzept soll eine weitere Etappe realisiert werden. Im Niederspannungs-
netz in Friltschen wird die Leitung TS Friltschen – Verteilkabine Balmer verstärkt werden.
Ebenfalls werden in Friltschen und Weingarten die Rundsteuerempfänger ausgewechselt
werden. Danach sind alle Ortsteile über die neue Rundsteueranlage in Reuti steuerbar. Ein
weiterer Teil der Alu-Kabel, die ca. 1960 eingezogen wurden, werden ersetzt. In Mettlen
müssen in diesem Jahr dringend einige Verteilerkabinen erneuert werden.
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Ab 01.10.2006 – 30.09.2007 gelten folgende Rabatte auf Energiebezüge:

Rabatt EW bisher Neu 
Industrietarif 5% 8%
Gewerbetarif 4% 7%
Haushalttarif 3% 6%

9 Finanzen und Steuern

Der Steuerertrag bei den natürlichen Personen wird sich im 2007 gering verändern. Jedoch
ist bei den juristischen Personen mit einem rückläufigen Ertrag zu rechnen. Dies, weil sich
die Steuergesetzrevision ab 2007 stärker auswirken wird als angenommen. Ersichtlich wird
dies im Konto 900.400.02 (Steuern aus früheren Jahren), wo die natürlichen und juristischen
Personen zusammengefasst sind.

Die Verschuldung der Gemeinde kann so weit reduziert werden, dass erstmals ein Ertrags-
überschuss im Konto 940 zu verzeichnen ist.

Die Liegenschaften des Finanzvermögens (Konto-Gruppe 942) sind trotzdem gewinnbrin-
gend, obwohl das Dach des Garagengebäudes saniert und die Aussenwände neu gestrichen
werden.

Konto 990.332: Es sind wiederum ausserordentliche Abschreibungen von rund Fr. 500’000.–
eingeplant.

3 Erläuterungen zum Voranschlag 2006 der Investitionsrechnung

Konto 100.582: Im Rahmen der amtlichen Vermessung 93 (AV93) wird wiederum eine Etap-
pe fertig werden.

Die grösste Investition wird der Beitrag an die Verlegung der Kantonsstrasse K 27, dem die
Versammlung am 26. Juni 2006 zugestimmt hat, werden. Dieser Betrag ist im Konto
610.501.01 ausgewiesen.

Der Ausbau des Stufenpumpwerkes Sangen, dem die Versammlung ebenfalls am 26. Juni
2006 zugestimmt hat, ist unter dem Konto 701.501.09 ersichtlich. Im Ertragskonto
701.662.09 ist der Kostenbeitrag ausgewiesen.

Im Konto 942.50 ist der vorsorgliche Landkauf in Zusammenhang mit der Verlegung der
Kantonsstrasse ersichtlich.

4 Anträge des Gemeinderates

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Voranschlag der laufenden
Rechnung 2007 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 465’500.– zu genehmigen.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Voranschlag der Investitions-
rechnung 2007 mit einem Rückschlag (Nettoinvestition) von CHF 990’500.– zu genehmigen.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Steuerfuss der Politischen
Gemeinde Bussnang für das Jahr 2007 auf 85% festzulegen.
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5 Finanzplan 2007 – 2011

Die gegenwärtige Finanzsituation und die Aussichten lassen uns optimistisch stimmen.
Rückblickend konnte in den letzten Jahren mit den positiven Ergebnissen eine finanzielle
Trendwende in die richtige Richtung erzielt werden. Die Gemeindeverschuldung konnte
weitgehend eliminiert werden, was sehr erfreulich ist. Es zeigt sich nun, dass unsere Strate-
gie – in finanziell erfolgreichen Jahren zu sparen, bzw. Schulden abzubauen – richtig war.
Die mittelfristige Planung zeigt demzufolge einen ausgeglichenen Finanzhaushalt. Gerne
zeigen wir Ihnen an der Versammlung unsere vorsichtige Prognose für die nächsten Jahre.
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